
Vorvertragliche Informationen zu Finanzprodukten, die nicht unter Artikel 8 Absatz 1 oder 
Artikel 9 Absatz 1, 2 oder 3 der Verordnung (EU) 2019/2088 fallen 

Stand: 26.04.2025 
Name des Produkts: 126,5% WertSchutz Zertifikat auf den Solactive VK Globale Aktien 12% Risikokontrolle Index 
Emittentin: Morgan Stanley Europe SE (54930056FHWP7GIWYY08) 

Keine ökologischen oder sozialen Merkmale und Ziele 

 

Die diesem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen  
nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 

Werden mit diesem Finanzprodukt ökologisch und/oder soziale Merk-
male beworben? 
Nein – das Zertifikat ist weder ganz noch teilweise dazu bestimmt, aktuelle oder zukünftige „ESG“, „grüne“, „nach-

haltige“, „klimafreundliche“ oder ähnliche Rahmenbedingungen, Taxonomien, Standards zu identifizieren 

und/oder damit verbundene Umwelt- und/oder Sozialvorschriften oder -richtlinien einzuhalten.  

Hat dieses Finanzprodukt ein nachhaltiges Anlageziel? 

Nein – dieses Zertifikat hat kein nachhaltiges Anlageziel. Der Nettoerlös aus der Ausstellung von Zertifikaten wird 
vom Emittenten angewendet, um einen Teil seiner allgemeinen Finanzierungsanforderungen zu erfüllen (siehe 
Nr. 3 des Preisnachtrags des Zertifikats). Die diesem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen berück-
sichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 

 

Wie werden Nachhaltigkeitsrisiken bei Morgan Stanley einbezogen?  

Wie sieht der ESG Ansatz von Morgan Stanley aus? 

Nachfolgend finden Sie Informationen dazu, wie Nachhaltigkeit bei Morgan Stanley allgemein berücksichtigt wird: 

Unsere Nachhaltigkeitsstrategie konzentriert sich darauf, unseren Kunden durch Beratung, Produkte und Lösun-
gen zu helfen, ihre eigenen Nachhaltigkeitsziele zu erreichen. Im Jahr 2021 hat sich Morgan Stanley das Ziel 
gesetzt, bis 2030 1 Bln. USD für nachhaltige Lösungen zu mobilisieren, darunter 750 Mrd. USD für CO2 arme 
und umweltfreundliche Lösungen. Morgan Stanley hat deutliche Fortschritte erzielt und nun über 820 Mrd. USD 
erreicht. Die drei Geschäftssegmente von Morgan Stanley – Institutional Securities, Wealth Management und 
Investment Management – tragen zu unserem nachhaltigen Finanzziel bei und bieten unseren Kunden auch ein 
breites Spektrum an Nachhaltigkeitsprodukten und -lösungen an. Unsere Fähigkeit, ein integriertes Unternehmen 
zu schaffen, ermöglicht es uns, neue Chancen zu nutzen, die darauf abzielen, unseren Kunden und Aktionären 
nicht nur positive langfristige Ergebnisse zu bieten, sondern auch der Umwelt und der Gesellschaft insgesamt. 
Um dies zu erreichen, müssen wir sicherstellen, dass relevante ESG-Themen in unsere Unternehmensrichtlinien, 
Geschäftsaktivitäten und Geschäftstätigkeiten einfließen. Es gibt verschiedene ESG-Themen, die für das Unter-
nehmen von Bedeutung sind, wobei Humankapital, Klimawandel und Governance die drei Themen sind, auf die 
wir uns hauptsächlich im Rahmen unseres ESG-Berichts 2023 konzentrieren. Weitere Einzelheiten finden Sie in 
unserem ESG-Bericht 2023. 

 

Wie sieht der ESG-Ansatz des Index aus? 

Der Index wird nicht von Morgan Stanley gesponsert, berechnet oder verwaltet, sondern von einem unabhängigen 
Indexanbieter, der Solactive AG („Solactive“). Solactive hat ein Index-Factsheet veröffentlicht:  

https://www.solactive.com/wp-content/uploads/solactiveip/en/Factsheet_DE000SL0MLM1.pdf 

Die Beschreibung des Index im Solactive Factsheet lautet wie folgt: 

„Der Index zielt darauf ab, den globalen Aktienmarkt abzubilden und enthält dabei nur Unternehmen, die keine Ver-
stöße gegen den Global Compact aufweisen und nicht in bestimmten Geschäftstätigkeiten involviertsind, die vom 
Index Selection Agent vorgegeben werden. Darüber hinaus werden die Gewichtungen im Optimierungsprozes so 
gewählt, dass der finale Index im Vergleich zur Benchmark eine geringere Kohlenstoffintensität, eine bessere durch-
schnittliche ESG-Bewertung, weniger Umweltwarnungen (Orange Flags), sowie ein höheres Gewicht in Unterneh-
men aufweist, die sich Science BasedTargets gesetzt haben. Zusätzlich besteht ein Mindestgesamtgewicht in nach-
haltigen Titeln und mit der EU-Taxonomie übereinstimmenden Titeln. Der Index wendet zusätzlich einen Mechanis-
mus zur Risikokontrolle an. Weitere Informationen zum Index finden Sie unter www.solactive.com.“ 

Erläuterungen 

Eine nachhaltige Investi-
tion ist eine Investition in 
eine Wirtschaftstätigkeit, die 
zur Erreichung eines Um-
weltziels oder sozialen Ziels 
beiträgt, vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine Um-
weltziele oder sozialen Ziele 
erheblich beeinträchtigt und 
die Unternehmen, in die in-
vestiert wird, Verfahrenswei-
sen einer guten Unterneh-
mensführung anwenden. 

 

 

 

 

Die EU-Taxonomie ist ein 
Klassifikationssystem, das in 
der Verordnung (EU) 
2020/852 festgelegt ist und 
ein Verzeichnis von ökolo-
gisch nachhaltigen Wirt-
schaftstätigkeiten enthält. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Nachhaltigkeitsrisiko ist 
gemäß Art. 2 Nr. 22 der Ver-
ordnung (EU) 2019/2088 ein 
Ereignis oder eine Bedingung 
in den Bereichen Umwelt, So-
ziales oder Unternehmensfüh-
rung, dessen beziehungs-
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Was sind die Anlagerichtlinien für die Auswahl der Kapitalanlagen? 
Nicht anwendbar auf dieses Produkt. 

Wie werden die zu erwartenden Auswirkungen von Nachhaltig-
keitsrisiken auf die Rendite des Produktes bewertet? 
Nicht anwendbar auf dieses Produkt. Es findet keine Bewertung statt. 

Wie wirken sich die zu erwartenden Auswirkungen von Nachhal-
tigkeitsrisiken auf die Rendite der Finanzprodukte aus? 

Nicht anwendbar auf dieses Produkt. Es findet keine Bewertung statt. 

 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Aus-
wirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Nicht anwendbar auf dieses Produkt. Die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
werden nicht berücksichtigt.

Ein Nachhaltigkeitsrisiko ist 
gemäß Art. 2 Nr. 22 der Ver-
ordnung (EU) 2019/2088 ein 
Ereignis oder eine Bedingung 
in den Bereichen Umwelt, So-
ziales oder Unternehmensfüh-
rung, dessen beziehungs-
weise deren Eintreten tat-
sächlich oder potenziell we-
sentliche negative Auswirkun-
gen auf den Wert der Investi-
tion haben könnte 

 

 



 


